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"...wir gehen auf’s Ganze!" - auch in der Nordwestschweiz

Die 8 Rudolf Steiner Schulen der Region, die Demeter-Betriebe und die 
beiden anthroposophischen Kliniken zeigen vom 24. März bis 2. April 
in über 60 Veranstaltungen Beispiele ihrer Arbeit, erklären im 
Gespräch ihre Grundsätze, diskutieren aktuelle Fragen aus 
Pädagogik, Medizin und Landwirtschaft. Gemeinsam ist den drei 
Partnern dieser ersten Steinerwoche der ganzheitliche und 
salutogenetische Ansatz. Am Samstag, 25. März 2006, wird mit einem 
Aktionstag auf dem Barfüsserplatz ab 10 Uhr die SteinerWoche 06 in 
unserer Region eröffnet. 

800 Ballons werden am Aktionstag vom Barfüsserplatz in den Himmel 
steigen  - für 80 Jahre Steinerschule in der Schweiz. Denn vor 80 Jahren 
wurde in Basel die erste Steinerschule der Schweiz gegründet. Die Region 
Basel weist weltweit die grösste Dichte an Steinerschulen auf. In den 
Schulen werden ca. 1800 Schülerinnen und Schüler, im Vorschulbereich 
über 300 Kinder unterrichtet. 
Die Entwicklung der klinischen anthroposophischen Medizin nahm hier in 
der Region ihren Anfang, als vor genau 85 Jahren Dr. Ita Wegman in 
Arlesheim die weltweit erste anthroposophische Klinik gründete. Heute gibt 
es im Raum Basel mit den beiden Arlesheimer Kliniken und einer Reihe von 
Arzt- und Therapiepraxen ein breites Angebot an anthroposophischer 
Medizin und Therapie.
Ebenfalls in Arlesheim hat der Schweizerische DEMETER-Verband seinen 
Sitz, und zahlreiche Demeter-Betriebe arbeiten in der Umgebung von Basel 
nach den Grundsätzen des biologisch-dynamischen Landbaus, der vor über 
80 Jahren seinen Anfang nahm. „Demeter“ ist das seit 1928 eingetragene 
Markenzeichen für Lebensmittel, die kontrolliert biologisch-dynamisch 
angebaut und entsprechend verarbeitet werden.

Gesund lernen, gesund essen, gesund werden
Worin zeigt sich nun der so genannte ganzheitliche und salutogenetische 
Ansatz? In der Schule ist der Lehrplan gerade in den unteren Klassen so 
aufgebaut, dass das Kind Raum und Zeit hat, sich gesund zu entwickeln. Im 



Demeter-Anbau wird im Einklang mit Mensch, Pflanze, Tier und Kosmos der 
Boden nachhaltig und gesund bewirtschaftet und so eine Grundlage für eine 
gesunderhaltende Ernährung geschaffen. In der anthroposophischen 
Medizin wird der Mensch in seiner Ganzheit von Körper, Geist und Seele 
gesehen und die im Menschen vorhandenen gesundmachenden Kräfte 
werden therapeutisch mobilisiert.

Ein ganzer Tag auf dem Barfi
„...wir gehen auf’s Ganze“ – das zeigen die beteiligten Institutionen einmal 
mehr am Aktionstag, wenn sich über 1300 Schülerinnen und Schüler der 
Rudolf Steiner Schulen der Region nach einem Sternmarsch auf dem 
Barfüsserplatz versammeln.
Während des ganzen Tages können die Besucher in den Handwerkszelten 
tätig werden, sich künstlerisch ausprobieren oder den Schülerinnen und 
Schülern in ihren Aktivitäten zusehen. Im Märlizelt werden verschiedene 
Geschichten und Märchen zu hören sein. Eine Kletterwand komplettiert das 
breite Angebot. Die Kliniken zeigen die Vielfalt ihrer Therapieangebote. Im 
"Demeter-Zelt" kann man Genaueres über den biologisch-dynamischen 
Anbau erfahren, mit Ernährungsfachleuten und Konsumentenvertretern 
diskutieren oder Köstlichkeiten aus Küche und Backstube geniessen. 
Ab 17 Uhr findet dieser Tag in den Auftritten von Pentatonic und theGlue 
seinen krönenden Abschluss.

Highlights der Woche in der Region Basel:
•  Offener Unterricht in allen Steiner-Schulen der Region
•  Spielnachmittage in den Kindergärten
•  Themengespräche, Workshops und Vorträge
•  Theater und Konzerte von Schülern und Professionellen
•  Führungen durch Schulen, Kliniken und Gärtnereien
• Vernissagen und Ausstellungen

Sämtliche Veranstaltungen sind gratis, für manche ist eine Anmeldung 
erforderlich.
Alle Besucherinnen und Besucher sind herzlich willkommen!

Das gesamte Veranstaltungsangebot finden Sie auf dem Flyer „...wir gehen auf’s 
Ganze“ oder auf www.steinerschulen-regionbasel.org.

Weitere Informationen:

M.C.Theurillat, 061 416 48 00  oder  mctbs@bluewin.ch
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